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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 12729:2023) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 „Wasserversorgung“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Für die deutsche Mitarbeit ist der Arbeitsausschuss NA 003-02-02 „Armaturen für die Trinkwasserinstallation 
in Gebäuden“ im der DIN-Normenausschuss Armaturen (NAA) verantwortlich. 

Für die in diesem Dokument zitierten Dokumente wird im Folgenden auf die entsprechenden deutschen 
Dokumente hingewiesen: 

ISO 228-1 siehe DIN EN ISO 228-1 
 
Aktuelle Informationen zu diesem Dokument können über die Internetseiten von DIN (www.din.de) durch 
eine Suche nach der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Es gibt eine Erläuterung zu Sieben als Schmutzfänger, wie in DIN EN 1717 gefordert, durch den 
verantwortlichen Arbeitsausschuss bereitgestellt: 

Die DIN EN 1717 (Anhang A) verlangt, dass der Sicherungseinrichtung mit BA immer ein Sieb als Schmutz-
fänger vorgeschaltet sein muss. Bei Systemtrennern, welche in einem geschlossenen System eingebaut 
werden (Inline-Geräte), ist die Vorschaltung eines Siebes als Schmutzfänger in der Regel möglich. Bei Geräten, 
die integriert werden oder am Ende einer Leitung eingebaut werden, z. B. Standrohrsystemtrennern oder 
Auslaufventilen mit Systemtrenner ist dies oft nicht möglich. 

Vor dem ersten Rückflussverhinderer in Strömungsrichtung kann ein Sieb als Schmutzfänger in die 
Sicherungsarmatur integriert werden. Wenn die Sicherungsarmatur mit einem Sieb als Schmutzfänger 
ausgerüstet ist, muss sie so ausgeführt werden, dass: 

 die Funktion der Sicherungsarmatur nicht negativ beeinträchtigt wird; 

 der Austausch leicht möglich ist (im eingebauten oder ausgebauten Zustand). 

Änderungen 

Gegenüber DIN EN 12729:2003-02 und DIN EN 12729 Berichtigung 1:2009-04 wurden folgende Änderungen 
vorgenommen: 

a) hydraulische und mechanische Anforderungen wurden überarbeitet; 

b) Anwendungsbereich wurde aktualisiert; 

c) alle Prüfungen wurden detaillierter beschrieben und optimiert; 

d) Geräuschverhalten wurde aktualisiert; 

e) Dauerfestigkeitsprüfungen wurden überarbeitet; 

f) Abschnitte zu Beschichtungen wurden hinzugefügt; 

g) Abschnitt zur Prüfung der Lösemittelbeständigkeit wurde hinzugefügt. 

http://www.din.de/
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Frühere Ausgaben 

DIN EN 12729: 2003-02 
DIN EN 12729 Berichtigung 1: 2009-04 
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Nationaler Anhang NA 
(informativ) 

 
Literaturhinweise 

DIN EN ISO 228-1, Rohrgewinde für nicht im Gewinde dichtende Verbindungen — Teil 1: Maße, Toleranzen und 
Bezeichnung 
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Europäisches Vorwort 

Dieses Dokument (EN 12729:2023) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 164 „Wasserversorgung“ 
erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis September 2023, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis September 2023 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte berühren 
können. CEN ist nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu identifizieren. 

Dieses Dokument ersetzt EN 12729:2002. 

Die wichtigsten Änderungen gegenüber der vorherigen Ausgabe sind nachstehend aufgeführt: 

— hydraulische und mechanische Anforderungen wurden überarbeitet; 

— Anwendungsbereich wurde aktualisiert; 

— alle Prüfungen wurden detaillierter beschrieben und optimiert; 

— Geräuschverhalten wurde aktualisiert; 

— Dauerfestigkeitsprüfungen wurden überarbeitet; 

— Abschnitte zu Beschichtungen wurden hinzugefügt; 

— Abschnitt zur Prüfung der Lösemittelbeständigkeit wurde hinzugefügt. 

Rückmeldungen oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 
Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige Liste dieser Institute ist auf den Internetseiten von CEN 
abrufbar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
Republik Nordmazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Kroatien, 
Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, 
Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Hinsichtlich möglicher nachteiliger Auswirkungen des in diesem Dokument beschriebenen Produktes auf die 
Qualität des für den menschlichen Gebrauch bestimmten Wassers wird auf Folgendes hingewiesen: 

a) dieses Dokument enthält keine Angaben darüber, ob das Produkt in den einzelnen Mitgliedsstaaten der 
EU oder der EFTA ohne Einschränkungen angewendet werden darf; 

b) es sollte beachtet werden, dass vorhandene nationale Vorschriften über die Verwendung und/oder die 
Eigenschaften dieses Produktes gültig bleiben, bis entsprechende europäische Regelungen verabschiedet 
worden sind. 
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